
Übung zu Modul 1 und 2:  

Fragestellung: 

Welchen Schwierigkeiten begegnen Sie mit der Ihnen zugewiesenen Behinderung im Alltag? 

Bemerken Sie Vorurteile und Diskriminierung?  

Welche positiven Aspekte gibt es?  

 

Einteilung in 3 Gruppen – jeder Gruppe wird eine Behinderungsart zugeordnet 

 

Sinnesbehinderung: Hörbehinderung 

 

Kognitive Behinderung:  geistige Behinderung, angeboren > Auswirkungen: wenig Lesen und 

Schreiben; eingeschränkte Merkfähigkeit, eingeschränkte zeitliche Orientierung  

 

Körperliche Behinderung:  durch Unfall erworbene Behinderung > halbseitige Lähmung, dadurch 

Gehbehinderung, rechter Arm kann nicht mehr genutzt werden  

 

Die Gruppen werden in Einzelräume geschickt und sollen sich zu der jeweiligen Behinderungsart 

austauschen. Wenn es technisch möglich ist, sollen die Antworten auf einem Whiteboard gesammelt 

werden auf das alle 3 Gruppen gleichzeitig Zugriff haben.  

 

Zeit: 10 Minuten, kann auch auf 15 Minuten erweitert werden, wenn es die Zeit hergeben sollte  

 

Anschließend werden die Ergebnisse in der Großgruppe präsentiert und, wenn noch Zeit ist, kurz 

diskutiert.  

 

 

Vorbereitung:  

- Whiteboard mit der Fragestellung vorbereiten  

- Gruppenräume vorher erstellen und entsprechend benennen, damit die TN wissen zu 

welcher Behinderungsart sie arbeiten  


